
10. Betrachtung 

Offb 16 (ELB)   13 Und ich sah aus dem Mund 
des Drachen und aus dem Mund des Tieres 
und aus dem Mund des falschen Propheten 
drei unreine Geister kommen, wie Frösche;  14 

denn es sind Geister von Dämonen, die Zei-
chen tun, die ausziehen zu den Königen des 
ganzen Erdkreises, sie zu versammeln zu dem 
Krieg des großen Tages Gottes, des Allmächti-
gen.

Offb 18 (ELB)  2 Und er rief mit starker Stimme 
und sprach: Gefallen, gefallen ist Babylon, die 
Große, und ist eine Behausung von Dämonen 
geworden und ein Gefängnis jedes unreinen 
Geistes und ein Gefängnis jedes unreinen und 
gehassten Vogels.  3 Denn von dem Wein der 
Wut ihrer Unzucht haben alle Nationen getrun-
ken, und die Könige der Erde haben Unzucht 
mit ihr getrieben, und die Kaufleute der Erde 
sind durch die Kraft ihrer Üppigkeit reich ge-
worden.

Offb 16 (HfA)   13 Ich sah, wie aus dem Maul 
des Drachen, des Tieres und des falschen Pro-
pheten drei Dämonen hervorkamen, die wie 
Frösche aussahen.  14 Es sind böse Geister, die 
Wunder vollbringen. Sie schwärmen aus zu den 
Herrschern dieser Erde, um sie zum Kampf zu 
vereinen – dem Kampf der Entscheidung, wenn 
der große Tag des allmächtigen Gottes kommt.

Offb 18 (HfA)   2 Mit gewaltiger Stimme rief er: 
»Gefallen ist Babylon, die große Stadt! Ja, sie 
ist gefallen! Dämonen hausen jetzt dort. In ihren 
Ruinen tummeln sich alle Arten von bösen 
Geistern, und sie sind ein Schlupfwinkel von 
allerlei abscheulichen Vögeln, die als unrein 
gelten.  3 Alle Völker haben sich mit ihrem Wein 
der Verführung betrunken. Sie konnten gar 
nicht genug bekommen! Auch die Herrscher 
dieser Erde haben sich mit ihr eingelassen. Und 
durch ihren ausschweifenden Lebensstil sind 
die Händler auf der ganzen Welt reich gewor-
den.«
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